
Bruchgleichungen

Bestimme für alle Aufgaben den Definitionsbereich Dmax und die Lösungsmenge L !

Aufgabe 1:
diese Bruchgleichungen führen zu einer einfachen1 Gleichung !

a) 
1
x
=2,5 b) 

5
2x−3

=10

c) 
2x
x−3

=7 d) 
x1

2x5
=3

e)  
x²
x−1

=x * f) 
x²2x1
x²−1

=1

Definitionsbereich:

R \ {-2,5} R \ {-1; 1} R \ {0} R \ {1} R \ {1,5} R \ {3}

Lösungsmenge:

{} {-0,8} {0} {0,4} {1,75} {4,2}

Aufgabe 2: 
diese Bruchgleichungen führen zu einer quadratischen Gleichung !

Definitionsbereich:

R \ {-3} R \ {0} R \ {1} R \ {2} R \ {4} R \ {5}

Lösungsmenge:

{-5,41; -2,59} {-4; 4,25} {-2,16; 4,16} {0; 1,2} {0; 7} {2; 4}

1 der Fachbegriff heißt „lineare Gleichung“.
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Bruchgleichungen

Aufgabe 3:
diese Bruchgleichungen haben zwei verschiedene Nenner !

Definitionsbereich:

R \ {-4; -3} R \ {-2; 0; 1} R \ {-2; 3}
R \ {-1,5; 

1
3

}
R \ {0; 1} R \ {0; 4}

Lösungsmenge:

{} {-12,5; -0,5}
{ −

67
30

; 0} { −
16
31

; 5}
{0; 0,5} {0,5; 2}

Aufgabe 4:
Specials

 a)Differenz zweier positiver Zahlen ist 5. Die Differenz zwischen den Kehrwerten 

ist 
1
660

. Berechne die Zahlen !

 b)Die Diagonale eines Rechtecks ist 5 cm lang. Die Breitseite entspricht dem 
zehnfachen Kehrwert der Länge. 

 c) Für die Parallelschaltung zweier Widerstände gilt die Formel 
1
R

=
1
R1

+
1
R2

, 

wobei R für den Gesamtwiederstand der Schaltung steht. Die beiden Bauteile 
R1 und R2 sind so zu bemessen, dass der Gesamtwiderstand 250 Ω beträgt. 
Dabei soll die Summe beider Widerstände 1200 Ω betragen.

Lösungen:

{(55 | 60)} {(2,24 | 4,47)} {(355 | 845)}
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